Professur Laux, Dozent Herr Dr. Gillenkirch

Investition und Finanzierung (SS 1999)


5 Investition und Finanzierung bei unsicheren Erwartungen

5.1 Grundzüge der Entscheidungstheorie

5.1.1 Darstellung von Entscheidungsproblemen bei Unsicherheit

· ökonomische Aktivität ( unsicher

· Menge von Umweltzuständen 
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· Aktionsmöglichkeiten 
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· Ergebnis:
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· Wahrscheinlichkeiten:
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· Aufgrund von Datenproblemen ( Charakterisierung von Alternativen durch Kennzahlen:
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5.1.2 Lösung von Entscheidungsproblemen bei Unsicherheit

Beispiel:


S1 (p1=0,2)
S2 (p2=0,3)
S3 (p3=0,5)

a1
20
10
8

a2
4
6
10

a3
50
30
-5

Entscheidungsmatrix

· Minimax-Regel:
· Wähle diejenige Alternative, deren schlechtestes Ergebnis das beste unter allen schlechtesten Ergebnissen ist. 

· Im Beispiel bedeutet das die Wahl von a1
· Kritik:
Mangelhafte Informationsverarbeitung,


extremer Pessimismus

· (-Regel:

· Wähle diejenige Alternative mit dem höchsten Erwartungswert

· Im Beispiel:

E(e1)=20(0,2+10(0,3+8(0,5=11
E(e2)=7,6
E(e3)=16,5
( a3 wird gewählt

· Kritik:
Keine Berücksichtigung von Risiko

· (-(-Kriterium:
· Wähle die Alternative mit dem höchsten Wert für z, wobei 
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· Im Beispiel:


[image: image9.wmf](

)

(

)

(

)

(

)

21

11

8

5

,

0

11

10

3

,

0

11

20

2

,

0

2

2

2

1

=

-

×

+

-

×

+

-

×

=

e

Var



[image: image10.wmf](

)

24

,

6

2

=

e

Var



[image: image11.wmf](

)

25

,

510

3

=

e

Var


( a3 wird gewählt

· Die Lösung wird meist grafisch ermittelt:
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· Bernoulli-Kriterium:

· Nutzenfunktion 
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· Entscheidungsregel: Wähle diejenige Alternative mit dem höchsten Erwartungswert des Nutzens: 
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· Risikoeinstellung des Entscheidungsträgers direkt aus Nutzenfunktion ablesbar (linear = risikoneutral, konkav  = risikoavers, konvex = risikofreudig)

· Nutzen des Erwartungswertes ist im Allgemeinen ungleich dem Erwartungswert des Nutzens:
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„Indifferenzkurven“:��geometrischer Ort aller Kombinationen von E und Std(), die ein festes z symbolisieren








� Var()=Varianz


� Std()=Standardabweichung
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